
Daneben schlägt die Regierung 
aber auch neue Steuervorteile für 
Familien vor: Die Kosten für die 
Kinderbetreuung durch Drittper-
sonen soll mit bis zu 6000 Franken 
pro Kind von den Steuern abgezo-
gen werden können. Zudem soll 
der Abzugsbetrag für Ausbildungs-
kosten auf maximal 25 000 Fran-

Überdies enthält das gestern von 
der Regierung vorgestellte Paket – 
passend zum heutigen Tag der Fa-
milie – verschiedene kleinere Mass-
nahmen, mit denen Liechtensteins 
Familien der Alltag vereinfacht 
werden soll: Die Reisepässe für 
Kinder beispielsweise sollen künf-
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Präsentierte gestern das Massnahmenbündel aus finanziellen Anreizen 

Mit bis zu zehn Millionen 

Franken zusätzlich pro Jahr 

will die Regierung Liechten-

steins Familien in Form von 

direkter finanzieller Hilfe so-

wie durch attraktivere Rah-

menbedingungen unterstützen.

Notwendiger Schritt

 Und was wird am Ende dabei 

herausschauen? Wird die Ge-

burtenrate tatsächlich stei-

gen? Darauf kann niemand 

eine verlässliche Antwort ge-

ben; weder in Liechtenstein 

noch anderswo. Schliesslich 

sind neben den Finanzen und 

dem Betreuungsangebot un-

zählige weitere Faktoren für 

die Familienplanung entschei-

dend – sei es der Zeitgeist, die 

wirtschaftlichen Rahmenbe-

dingungen oder schlicht die 

persönlichen Einstellungen.

 Aber auch wenn unklar ist, 

wie sich ein massiver Ausbau 

der Förderung letztlich aus-

wirkt, steht dennoch fest, dass 

ein solcher Schritt notwendig 

ist. Schliesslich geht es nur 

indirekt darum, die Gebur-

tenrate zu erhöhen. Im Vor-

dergrund steht vielmehr das 

Bestreben, den Familien mehr 

Wertschätzung zukommen zu 

lassen. Heute nämlich sind 

Menschen, die sich für eine 

Familie entscheiden, in vie-

lerlei Hinsicht benachteiligt 

und werden dafür «bestraft», 

dass sie zur Erneuerung un-

seres gesellschaftlichen Fun-

daments beitragen. Das darf 

nicht sein! Familien müssen 

stattdessen belohnt werden – 

und wenn dadurch parallel 

die Geburtenrate steigt: umso 

besser ... Tino Quaderer
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